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Lockdown 
 

Wir lernen uns schreibend kennen 
 
 
 
Hallo Frau Scholle, 
mein Name ist Leonie Larissa. Ich bin zehn Jahre alt und gehe in die fünfte Klasse 
und wohne in Aubing. Ich habe lange dunkelblonde Haare, habe blaue Augen und 
habe eine kleine Schwester namens Alina. Ich besitze drei Katzen und meine 
Mama besitzt zwei Pferde. Meine Hobbys sind: Fahrradfahren, schwimmen und 
mich mit Freundinnen treffen. Ich esse gerne Bratkartoffeln und Spaghetti. Ich 
schaue mir gerne Sendungen an und durfte diese sogar schon mit meiner alten 
Klasse in der Olympiahalle besuchen. Ich schaue mir gerne Videos auf YouTube 
an. Liebe Grüße 
Leonie 
 
 
 
Hallo Frau Scholle, 
ich bin Besnik und bin zehn Jahre alt. Ich habe kurze braune Haare und braun-
grüne Augen. Ich habe zwei Brüder, sie heißen Artony, sieben Jahre alt und Leon, 
sieben Wochen alt. Wir wohnen im Erdgeschoss und haben eine große Terrasse. 
Bei schönem Wetter essen wir auch mal draußen. Am liebsten esse ich Nudeln. 
Mich nervt es, wenn es laut ist oder ich etwas nicht mehr schaffe fertig zu stellen. 
Sonst gehe ich gerne raus und verbringe Zeit mit Freunden und der Familie. Im 
Sommer fahre ich gerne längere Strecken mit dem Fahrrad und im Winter sind 
wir des Öfteren beim Schlittenfahren. Wenn noch Zeit übrig bleibt, spiele ich 
gerne Fortnite auf der Playstation vier. 
Viele Grüße 
Besnik 
 
 
 
Hallo, 
ich heiße Angela und bin in der fünften Klasse und habe zwei Geschwister. Meine 
große Schwester ist 17 Jahre alt und meine kleine Schwester ist vier Jahre alt. 
Mein liebstes Hobby ist rausgehen. Und mit Freunden Schlitten und Schlittschuh 
fahren gehen. Ich mache gerne mit meiner Mutter einen Kuchen und gehe mit 
meiner Mutter gerne shoppen. 
Liebe Frau Scholle, ich bin elf Jahre alt. Ich habe lange braune Haare und braune 
Augen. Ich lebe im zweiten Stock, was manchmal schwer ist, weil meine Mutter 
immer sehr viel einkauft, denn wir haben keinen Fahrstuhl. Ich bin früher Sport 
machen gegangen mit meiner großen Schwester. Danach bin ich in zur Akrobatik 
gegangen. Genervt bin ich, wenn meine ganze Familie mich gleichzeitig ruft. 
Sonst bin ich sehr fröhlich. 
 
 
 



Liebe Frau Scholle, 
ich bin Aulona aus der 5g. Ich bin Aulona, bin 10 Jahre alt und ich hab gar keine 
richtigen Hobbys. Also ich mag gerne Fußball und ja, ich habe braune kurze Haare 
und braune Augen und meine Lieblingstiere sind Delphine und Hamster und mein 
Lieblingsessen ist Spaghetti. Ich hoffe, ich hab mich gut vorgestellt und ja... 
 
 
 
Hallo, 
ich heiße Imran. Mein Hobby ist es zu zeichnen. Ich wohne mit meiner Familie 
zusammen nämlich meiner Mutter und meinen vier Brüdern. 
 
 
 
München 18.1.2021 
Hallo Frau Scholle, 
ich bin Davide, bin elf Jahre alt und am 8.12.2009 geboren. Mein Hobby ist 
Fußball, ich spiele gerne PS 4 und habe viele Freunde. Ich habe eine Brille, habe 
braune Augen und hellbraune Haare. Wohne in Neuaubing, schaue gerne 
Fernsehen. Mein Lieblingsspieler ist Dybala. Bin Juventus Turin Fan seit immer. 
Habe ein iPhone 6s, mein Lieblings PS4 Spiel ist FIFA. Habe einen Bruder, der ist 
acht Jahre alt. Meine Eltern kommen aus Italien, ich bin aber in Deutschland 
geboren. Ich mag mehr Meer als Schnee, aber Schnee ist auch schön. Weil wir 
Schlittenfahren gehen, macht er Spaß. 
Viele Grüße 
Davide 
 
 
 
Liebe Frau Scholle, 
ich bin zehn Jahre alt und habe am 26. März Geburtstag. Ich habe braune Augen 
und braune Haare. Außerdem habe ich viele Hobbys, zum Beispiel lernen, lesen, 
Sport machen, Eis laufen und Musik hören. Mein Lieblingsessen ist Spaghetti 
Bolognese und Pfannkuchen. Ich mag ebenfalls schreiben. Ja, eigentlich habe ich 
ein Lieblingsbuch "Die drei Fragezeichen". Oft denke ich mir Geschichten aus, vor 
allem spannende Geschichten. 
Ich hoffe, wir können uns mal persönlich sehen. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Liebe Frau Scholle, 
ich heiße David, bin zehn Jahre alt und komme aus München. Ich spreche die 
Sprache Rumänisch. Ich bin Torwart bei FTF Freiham. Meine Haare sind braun und 
die Augen auch braun. Ich gehe gerne spazieren mit Freunden, aber ich mach 
auch Sport draußen und drinnen und natürlich lernen. Ich habe am 31. Mai 
Geburtstag. Mein Lieblingsmonat ist Mai und Sommer. 
Viele Grüße 
David 
 
 



Hallo, 
mein Name ist Viktor. Ich bin zehn Jahre alt und komme aus Irak. Mein 
Lieblingsessen ist Spaghetti, Eis und Döner. Meine Hobbys sind Fahrradfahren und 
Fußball. Ich habe einen Vater, Mutter, Bruder und zwei Schwestern. Meine Haare 
sind schwarz, meine Augen grün und braun. Ich bin ein Junge und circa 1,50 cm. 
 
 
 
16.01.21 
Liebe Frau Scholle, 
ich heiße Vedat und bin elf Jahre alt. Ich habe kurze dunkelbraune Haare und 
habe dunkelbraune Augen. Ich lebe mit meinen Eltern und mit meinen drei 
Geschwistern zusammen, was schön aber auch nervig ist. Mit meiner Schwester 
muss ich das Zimmer teilen. Ich freue mich, dass ich in der Schule meine Freunde 
treffen kann. Meine Lieblingsfächer sind: WG, Kunst, Deutsch. Ich fahre gerne 
Fahrrad und ich zeichne und male. Ich bin ein großer Fan von Lego. Außerdem 
interessiere ich mich für Dinosaurier. Mein Lieblingsessen ist Pizza und 
Fischstäbchen. Ich ärgere mich, wenn meine zwei kleinen Geschwister in mein 
Zimmer reinkommen. Ansonsten bin ich ein netter Kerl und ein hilfsbereiter und 
fröhlicher Mensch. 
Liebe Grüße 
dein Vedat 
 
 
 
Ich stelle mich vor: 
Hallo Frau Scholle, 
ich heiße Andrijano und bin zwölf Jahre alt. Ich habe schwarze Haare, sie sind 
nicht lang aber auch nicht kurz. Meine Augen sind braun. 
Ich wohne mit meiner Mama und meinem Papa und meinem kleinen Bruder. Ich 
gehe in die Mittelschule Wiesentfelser Straße. Mein Hobby ist ins Fitnessstudio zu 
gehen, Sixpack und Bizepsübungen zu machen und ein anderes Hobby ist noch 
Basketball und Batman. Ich mag die Hausaufgaben nicht gerne, weil sie drei 
Seiten lang sind und ich mag schlechtes Wetter nicht, weil man da keine Ruhe 
hat, aber ansonsten bin ich ein sehr ruhiger und kluger Mensch. 
Viele Grüße 
Andrijano 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Freie Geschichten 
 
 

Das Wunderland 
Es war einmal eine arme Familie mit zwei Töchtern. Die jüngere Tochter hieß 
Anna und die ältere Laura. Eines Tages ging Anna in den Wald, um Beeren zu 
sammeln. Dort fand sie frische Beeren. Die Beeren sagen so lecker aus, so dass 
sie sofort ein paar aß. Mit geschlossenen Augen ging sie einen Schritt und fiel 
plötzlich in eine lange, tiefe und dunkle Grube. Als sie aufstand, befand sie sich in 
einem bezaubernden Wunderland. Bäume waren aus Zuckerstangen und Büsche 
aus Schokolade. Anna traute ihren Augen nicht, als sie fliegende Feen sah. Eine 
Fee kam zu ihr und sagte: "Hallo ich bin Mia. Wie heißt du?" Danach sagte Anna: 
"Mein Name ist Anna." 
Dann nahm sie Mia mit in ihr Zimmer. Dort Route sich Anna aus. Nach ungefähr 1 
einer Stunde ging Anna zu mir und fragte sie, wie sie nach Hause kam. Mia fragte 
sie, ob sie nach Hause gehen möchte. Anna sagte traurig: "Ja, meine Familie 
macht sich bestimmt Sorgen um mich." 
Mia verstand Anna und zeigte ihr den Ausgang vom Wunderland. Anna dankte Mia 
sehr und versprach, sie wieder zu besuchen. Dann nahm sie ihren Korb voll mit 
Beeren und ging nach Hause. Ihre Familie freute sich sehr, als sie Anna sahen. 
Anna erzählte die ganze Geschichte und sie aßen die köstlichen Beeren. Wenn sie 
nicht gestorben sind, dann besuchen sie noch das Wunderland. 
 
 
 

Covid-19 Coronavirus 
von Davide 

 
Es fing alles am Ende 2019 an. Alle sagten, es waren die Chinesen, nur weil es in 
China gestartet wurde, aber dann sagten die Leute, das war ein Amerikaner 
oder… 
Am Anfang 2020 verbreitet sich das Coronavirus in Italien, im Februar in 
Deutschland, im März überall. Nun mussten alle Masken tragen, Handschuhe… 
Man durfte nicht mal raus mindestens mit Eltern. Es war dann Sommer. 
Coronavirus war dann nicht mehr so schlimm. Nach dem Sommer war es dann 
wieder schlimm. An Silvester durften alle nicht raus, es war so schlimm und jetzt 
ist es 2021 Und wir alle hoffen, Coronavirus COVID-19 geht wieder. 
 
 
 

Der Papagei 
von Leonie 

In einem Dschungel ist ein Papagei. Der Papagei hat rote und blaue Flecken. Er 
hat noch einen gelben Schnabel. Der Papagei flog durch den Dschungel. Er 
landete auf einem Baum. Plötzlich hörte er einen Knall. Der Papagei erschrak. Er 
schaute nach, was das für ein Knall war. Er flog runter und hat einen Schatten 
gesehen. Er ging näher zum Schatten. Er bekam Panik. Er war beim Schatten und 
sah, dass es nur ein Bleistift war. Aber was war dann der Knall? Er ging weiter 
und hat gesehen, dass der Knall ein Baum war, der umgeflogen ist. 

 



John und sein Schneemann  
von Besnik 

John hatte einen Schneemann gebaut und musste rein, denn es gab Mittagessen. 
Nach dem Mittagessen ging er schlafen. Er ist sehr schnell eingeschlafen. In 
seinem Traum hat sein Schneemann gelebt. Er ist zu ihm geschlichen und hat 
gefragt, wer er ist. Er antwortete: „Ich bin der Schneemann, den du gebaut 
hast!“  
Aber Schneemänner können nicht leben. Er rannte weg und schrie: „Mama! Papa! 
Ich werde von meinem Schneemann verfolgt!“  
Auf einmal stand der Schneemann vor ihm. Aha, oh, das war nur ein Traum. Dann 
schlaf ich mal weiter. 
 
 
 

Geschichte von Daniel 
Es gab mal einen Jungen namens Graham, der unbedingt ein Ritter werden 
wollte. Deshalb machte er sich auf zu einem Ritterturnier und da traf er einen 
kleinen Ritter namens Mani. Die hatten eine Allianz gegründet. Sie haben 
zusammen gekämpft. Eins ihrer Abenteuer war: Ein Auge eines schrecklichen 
Monsters zu finden. Graham begab sich auf den Weg eines Brunnens, wo ein 
Drache lebte. Er ging, das tapferste aller Augen zu kriegen und hat es geschafft. 
Aber, Achaka hat es leider nicht geschafft. Nachdem Graham das Auge 
genommen hat, musste er in einem Kraft- und Schnelligkeitsduell antreten. Das 
Kraftduell gegen Acorn den Stärksten, das Schnelligkeitsduell gegen Wihsper, er 
hat beide Duelle gewonnen. Im Finale musste er gegen Mani antreten und hat 
gewonnen. 
 
 
 

Die beiden Drachen 
von Andrijano 

An einem sonnigen Tag spielten die zwei Drachen Tom und Leo im Garten. Leo 
schoss den gelben Ball zu weit. Tom schimpfte ihn und die beiden gingen den Ball 
holen. Der Ball landete in einem dunklen Gang, vor dem sie schon immer Angst 
hatten. Als sie den Gang betraten, hörten sie komische Geräusche. Ihre Herzen 
pochten. Tom nahm den Ball in die Hand und plötzlich schloss sich die Falttür 
hinter ihnen. Tom bekam Angst, doch Leo erklärte Tom seinen Plan. Sie begannen 
Feuer zu spucken, um die Metalltür schmelzen zu lassen und sprinteten zurück 
nach Hause. Beim Essen erzählten sie es ihren Großeltern. 
 
 
 

Der Detektiv und die Banditen 
Es ist 8 Uhr abends. Da kam der Museumsleiter. Er sagte: „Die goldene 
Hundeskulptur ist weg!“ Der Detektiv machte sich auf die Suche durch das 
Museum. Der Detektiv fand ein Stück Stoff von einer schwarzen Hose. Da rannte 
der Bandit aus dem Museum raus. Der Detektiv rannte hinterher. Der Detektiv 
erfasste den Banditen und die goldene Skulptur ist zurück wo sie hingehört. Der 
Bandit sitzt die nächsten fünf Jahre im Knast. 
 
 



Der unheimliche Hausgeist 
von Vedat 

Es war eine Familie, sie war erst frisch eingezogen, es gab eine Mutter, einen 
Vater, eine Tochter und zwei Brüder. Ein paar Wochen später hörte der Vater eine 
Stimme und die Stimme rief: „Fang sie und vergrab sie!“, und er erschrak sich. 
Die Mutter kam in die Küche und fragte ihn: „Alles gut?“ 
Er antwortete: „Jaja!“ 
Ein Jahr später ging der Geist in den Körper von dem Vater und der Vater wurde 
verrückt. Er wollte seine Kinder töten, doch die Mütter verhinderte es. Die Tochter 
war oben auf dem Dach, ihr jüngerer Bruder hatte sie vom Garten gesehen. Er 
rief die Mutter und sie kam und war ängstlich und holte ihre Tochter herunter. 
Der Wunsch der Familie ist, dass der Vater normal wird. Sie mussten weit 
wegfahren. Alle waren ängstlich und schockiert, doch sie fuhren weit weg und der 
Geist blieb im Haus. 
 
 
 
 

Fensterbeschreibungen 
 
 
Wenn ich aus meinem Fenster sehe, dann sehe ich eine S-Bahn, Bäume, Autos, 
Menschen, Wolken, Laternen, einen Bauernhof mit Pferd, Vögel, Straßen, 
Fahrradfahrer, Zäune,…  
Ich suche mir einen Baum aus.  
Der Baum würde sich wundern, wenn ich ferngucke, wenn ich mich umziehe, auf 
dem Handy tippe, Haare kämme, Ohrringe oder weiteren Schmuck trage. 
 
 
 
Leonie 
Was ich von meinem Fenster aus sehe: 
Ich sehe eine große Wiese mit einigen Bäumen drauf. Ich sehe das 
gegenüberliegende Haus. Außerdem sehe ich eine kleine Baustelle mit zwei 
Baumaschinen. Ich sehe auch noch zwei Holzbänke mit Steinen. Ich sehe auch 
noch auf der anderen Seite ein paar Häuser.  
Was das Haus gegenüber sieht: 
Wenn das Haus gegenüber in mein Fenster schauen könnte, würde es als erstes 
mein neues Bett sehen. Danach ein paar Regale an der Wand. Dann sieht das 
gegenüberliegende Haus meinen Kleiderschrank. Auf der linken Seite sieht es 
meine Kommode mit einem Fenster drauf. Danach sieht es meinen Schreibtisch. 
Als letztes sieht es meinen Spielzeugschrank. Und wenn meine Katze auf meinem 
Fensterbrett sitzt, dann kann es auch meine Katze sehen. 
 
 
 
Nilda 
Bäume, Häuser, Straßen, einen großen Hof. Die Bäume wissen, dass ich ein 
Anime Fan bin, weil ich nur Anime angucke und mir Amine anhöre. 
 



Andrijano 
Was ich sehe, wenn ich durch mein Fenster schaue 
Ich sehe am Fenster im Wohnzimmer einen großen Garten, dort stehen viele 
Autos. Es gibt einen großen und einen kleinen Schuppen. In dem großen 
Schuppen sind Werkzeuge und Reifen drinnen, in dem kleinen Schuppen sind 
Spielsachen drinnen. Wir haben viele große Bäume. Bäume, die Geräusche 
machen, wenn es gewittert oder windig ist. Im Winter können mein Bruder und 
ich Schneebälle werfen, im Sommer mit Kreide oder Ball spielen. Unser Garten 
hat einen Zaun. So ist mein Blick durch das große Fenster im Wohnzimmer. 
 
 
 
Maiwand 
Liebe Frau Scholle, ich sehe vor meinen Augen viele braune Bäume, sie haben 
keine Blätter, aber sie schauen nass aus. Ich sehe auch Vögel, die Geräusche 
machen, aber was ich am Meisten sehe sind die Autos, die hupen. Natürlich sind 
die Autos verschieden, auch die Farben, z.B. grün, gelb, rot, schwarz. 
 
 
 
Vedat 
Hallo liebe Frau Scholle, also ich höre den Wind. Dann höre ich, wie die Äste 
rascheln. Ich höre, wie die Raben krähen. Ich sehe jemanden Fahrrad fahren. Es 
ist so schön, wie die Glocken klingen und wie die Vögel zwitschern. Ich höre, wie 
die Menschen reden und ich höre ganz laut die Autos brummen. Liebe Grüße 
Dein Vedat 
 
 
  
Klea 
Ich sehe Bäume und Häuser und eine Mülltonne, Autos und ganz viele Menschen. 
Der Baum findet es komisch, dass ich ihn so anschaue. Die Häuser, die die 
Menschen auf dem Balkon tragen, denken sich „Was schaut die mich an?“.. 
Die Häuser denken sich das Gleiche. Die Autos und die Mülltonne finden es blöd, 
dass ich über sie spreche und schreibe. 
 
 
 
 

Dialoge schreiben lernen 
Rätselaufgabe: Schreibt einen Dialog, ohne zu verraten, wer die Personen sind – 

wir raten 
 

 
Besnik 
Person 1: Hast du deine Aufgabe umgeschrieben? 
Person 2: Häh? Alles passt, was soll ich da noch ändern? 
Person 1: Ich hoffe, dass es deiner Lehrerin auch passt. 
Person 2: Okay, ich schreibe meine Deutschaufgabe neu. 
Lösung: Person 1: Mutter, Person 2: Kind 



Andrijano 
Person A: Du sollst aufhören zu spielen. Du musst jetzt lernen. 
Person B: Ich will aber nicht lernen, sondern weiterspielen. 
Lösung: Person A Vater, Person B: Sohn 
 
 
 
Person A: Kann ich das Kleid für heute Nachmittag ausleihen? 
Person B: Ja gerne, wo gehst du denn hin? 
Person A: Ich bin auf eine Party eingeladen. 
Person B: Kann ich mitkommen bitte? 
Person A: Ah, okay, ja, kannst du. 
Person B: Oh, vielen vielen Dank! 
Person A: Gern geschehen. Hol bitte schnell dein Kleid, ich will es mal   
  anprobieren. 
Person B: Okay, aber meinst du das blaue Kleid oder das lilane? 
Person A: Das blaue Kleid bitte. 
Lösung: Zwei Schwestern 
 
 
 
Leonie 
Person A: Räumst du bitte dein Zimmer auf? Es sieht hier aus, als hätte eine  
  Bombe eingeschlagen.  
Person B: Och man, das habe ich doch am Wochenende erst gemacht, muss das 
  denn sein?  
Person A: Ja, es muss sein, überall liegen Sachen rum und das Geschirr stapelt  
  sich auch schon.  
Person C: Person B, hör bitte auf Person A und räum auf.  
Person B: Kannst du mir bitte helfen, Person C? Es geht dann viel schneller.  
Person C: Wenn´s denn sein muss. Dafür habe ich aber was gut bei dir!  
Person A: Wenn ihr fertig seit, kommt essen. Person D ist auch bald zuhause.  
Lösung: Person A: Vater, Person B: Kind, Person C: Mutter, Person D: 
Geschwisterkind 
 
 
 
Person A: Hallo alle zusammen!  
Person B: Hallo!  
Person C: Hallo! 
Person B: Wie war dein Tag? 
Person A: Schön, hab eine zwei in Sport bekommen. 
Person C: Super! 
Person A: Danke! 
Person B: Essen ist bereit! 
Person A: Ich gehe mich schnell umziehen, dann komme ich! 
Person B: Okay, beeil dich aber, bevor es kalt wird. 
Person A: Okay! 
Lösung: Person A: Kind,  Person B: Mutter,  Person C: Vater 
 
 



Max 
Person A: Ich bin fünf Jahre älter. 
Person B: Kann ich den Legopanzer haben? 
Person A: Vielleicht später. 
Person B: Ich will aber jetzt!  
Person A: Na gut na gut, du kriegst die Fernbedienung. 
Lösung: Person A: Älterer Bruder,  Person B: Jüngerer Bruder 
 
 
Und weitere Begabungen... 
 
von Imran 
 



Monster-
magazin



Monster Lena

Wie heißt es?
Ihr Name ist LENA.
Was kann es besonders gut? 
Sie kann unendliche Jahre lang nicht 
blinzeln, wenn sie will oder wenn sie mit 
ihren Freundinnen ein Spiel spielt, wo 
man nicht blinzeln soll, weil ansonsten 
verliert man. 
Warum ist es berühmt?
Sie ist berühmt, weil sie die beste 
Schwimmerin auf der ganzen Welt ist. 
Lieblingsessen? 
Nudeln, Suppe, Pizza, Burger, 
Pfannkuchen mit Nutella Hobbys?  
Lernen, lesen, Schwimmen, Inliner 
fahren, Musik hören 
Gruseligstes Erlebnis? Mitten in der Nacht 
gestohlen zu werden 
Größte Schwäche? 
sich in Selbstmitleid flüchten 
Bester Trick, um Menschen zu erschrecken?Gruselig verkleiden, dann 
anschleichen und laut schreien 
Größte Angst? 
Alleine zu sein
Vielleicht fallen dir noch andere Fragen ein:
Was ist Ihr Lieblingstier? 
Ihr Lieblingstier sind Katzen. Was ist Ihre Lieblingsfarbe? Blau ist ihre 
Lieblingsfarbe. Was für ein Fach mag sie? Sie mag am meisten das Fach Mathe.

Das ist Lena. Ihr Lieblingsfach ist Mathe und ihre Lieblingsfarbe ist blau. 
Bestimmt fragst du jetzt, was ihr Lieblingstier ist. Ihr Lieblingstier ist die Katze. 
Sie mag am liebsten Nudeln, Supper, Pizza, Burger, Pfannkuchen mit Nutella 
und ihre Hobbys sind lernen, lesen, schwimmen, Inliner fahren und Musik 
hören. Lena ist berühmt, denn sie ist die beste Schwimmerin auf der ganzen 
Welt. Besonders gut kann sie unendliche Jahre lang nicht blinzeln. Sie wurde 
auch mal mitten in der Nacht gestohlen. Das war ihr gruseligstes Erlebnis. 
Natürlich hat sie auch Schwächen und zwar, dass sie sich in Selbstmitleid 
flüchtet. Ihre größte Angst ist es alleine zu sein. Lena hat sich überlegt, wie sie 
die Menschen zum Spaß erschrecken kann. Dafür verkleidet sie sich, schleicht 
sich dann an einen Menschen an und schreit sehr laut.



Davids Monster 

Das Monster heißt Migel und ist 
rund wie ein Ball, er ist grün und 
hat ein großes Auge. Er kann 
besonders gut Kinder 
erschrecken. Migel ist berühmt 
wegen seinem Schreck. Er lebt in 
einem Bunker, das sein Versteck 
ist - wegen seiner Fans. Erleben 
tut er zumindest nichts. Migel isst 
gerne Pommes und Nuggets, das 
ist sein Lieblingsessen. Sein 
Hobby ist Fußball spielen. Sein 
Vater hat ihn als Kind zu Tode 
erschrocken. Migels Schwäche ist 
Mathe, er mag es nicht. Um 

Kinder zu erschrecken, geht er oft unter 
das Bett. Seine Angst ist, dass sein Vater 
ihn erschreckt.

Monstergeschichte: Zwei Geschwister
Die zwei Nervensägen, die sich immer 
streiten um jede Sache, wegen einem 
Baum, nur weil es da Schatten gibt. Die 
zwei Nervensägen heißen Leon und Astrit. 
Beide wollen was Anderes, doch sie können 
sich nicht leiden. Leon sagte: „Man, ich will 
sie nicht als Schwester haben, was soll ich 
tun?“  
Am Morgen geht Astrit aufs Klo, doch dann 
schließt Leon die Tür und schon war sie in 
der Toilette eingesperrt und dabei sagte 
Leon: „Ja ich hab´s geschafft, haha 
reingefallen.“ Einen Tag später geht Leon 
schlafen und als er aufgestanden ist, hat er 
bemerkt, dass er keine Geschwister hat.



Nelsons Monster 

Wie heißt es?
Flamen
Wie sieht es aus?
Wie Flamen
Was kann es besonders gut?
Feuer aus den Händen schießen.
Warum ist es berühmt?
Es ist nicht berühmt
Wie lebt es?
Indem es Menschen erschreckt
Was erlebt es den ganzen Tag über?
Gar nichts
Lieblingsessen?
Feuer
Hobbys?
Menschen verbrennen
Bester Trick, um Menschen zu 
erschrecken?
Flammen
Größte Angst? 
Wasser

Das Flammenmonster:
Mein Monster sieht aus wie Flammen, aber nicht normale sondern blaue. Mein 
Monster kann sehr gut Feuer aus seinen Händen schießen. Leider ist es nicht 
berühmt. Mein Monster lebt um Menschen zu erschrecken. Mein Monster hat 
aber ein Lieblingsessen, das ist Feuer. Sein Hobby ist Menschen zu verbrennen. 
Seine größte Schwäche und Angst ist Wasser. Zum Schluss, wie er am Besten 
Menschen erschrecken kann ist, indem er seine Flammen vergrößert.



Utkus Monster 
Wie heißt es?
Mike
Wie sieht es aus?
Gruselig
Was kann es besonders gut?
Brüllen
Warum ist es berühmt?
Weil es im Fernsehen war.
Wie lebt es?
Ruhig.
Was erlebt es den ganzen Tag über?
Monsterarbeit
Lieblingsessen?
Pizza
Hobbys?
Arbeiten
Gruseligstes Erlebnis?
Dass er einen Menschen gesehen hat
Größte Schwäche?
Mit Menschen spielen
Bester Trick, um Menschen zu erschrecken?
Keinen
Größte Angst?
Menschen!!!

Monstergeschichte 
Mike war eines Tages in seiner Wohnung und in seinem Zimmer war ein Mensch 
(Mädchen). Dann hat er seinen Freund Marko angerufen und gesagt: „Bei mir 
ist ein Mensch!“ Und dann wollten sie das Mädchen nach Hause bringen, ohne 
dass es jemand sieht.

Monsterrezept: Insekten Suppe
Als erstes füllst du die Schale mit Blut.
Als zweites machst du Gehirnstücke rein.
Als drittes tust du tote Insekten rein.
Als letztes Rattenfell.

Monsterrätsel 
Warum haben Menschen vor Monstern Angst?
A: Weil sie ekliger sind
B: Weil sie anders aussehen
C: Weil sie gruselig sind 



Vedats Monster 

Wie heißt es?
Cattoon Cat
Er ist sehr freundlich, wenn du ihn nicht 
angreifst.
Wo lebt er?
In Sümpfen, Seen
Sein Lieblingsessen?
Sardinen, Fischstäbchen, Bananen
Was mag es gerne?
Leute erschrecken
Was mag er nicht?
Wenn du bei ihm unfreundlich bist
Seine Lieblingsmusik?
Musik aus den 19ger Jahren
Wie sieht es aus?
Er sieht aus wie ein Agent
Was macht er den ganzen Tag?
Fische verteidigen
Größte Angst?
Geangelt zu werden

Andrijanos Monster 

Monstergeschichte: Leonardo und seine 
Krankheit
Leonardo war ein netter Jungendlicher. Er 
war 18 Jahre alt und gutaussehend. 
Außerdem hatte er viele Muskeln und 
schwarzes Haar. Eines Tages wachte er auf 
und war ganz rot. Er dachte, er ist 
verbrannt. Am nächsten Tag waren seine 
Haare lang, seine Augen rot und sein Mund 
stand nach unten. Er hat sich die Hand 
gebrochen und hat dann einen Haken 
aufgehängt. Erst dann merkte er, dass er 
krank ist und für immer so bleiben wird.



Daniels Monster 

Wie heißt es?
Spagetto
Wie sieht es aus?
Menschenaussehen in Spaghetti
Was kann es?
Basketball
Warum ist es berühmt?
YouTube
Lieblingsessen?
Pizza
Hobbys?
YouTuber
Gruseligstes Erlebnis?
Dass er gehackt wurde
Größte Schwäche?
Fleisch
Bester Trick, um Menschen zu erschrecken?
Essen sein, dann Buhhhh!
Größte Angst?
Hungrige Menschen

Spagetto ist eine kleine menschenähnliche Gestalt. Er ist durch YouTube 
bekannt geworden. Und kann gut Basketball spielen. Er hat eine Villa mit vielen 
teuren Wägen, Möbel, alles drum und dran, sogar einen Pool. Er lebt mit seiner 
Familie und das Basketballteam heißt „die Spagettos“. Alles Spaghetti-
menschen. Und er hat eine Freundin.  

Monsterwerbung 
Menschen! Kaufen Sie für den Preis von einem! Nur 1 €, schnappen Sie zu und 
gratis dazu einen Monslambo! 
Seien Sie schnell. Das Angebot 
ist nur für heute.  

Monsterwitz 
Wie macht ein arabischer 
Monsterwagen? Bumm!

Viktors Monster 



Leonies Monster 

Lieblingsessen? 
altes Brot, Bilder, Blätter 
Hobbys? 
Kinder erschrecken, schlafen 
Gruseligstes Erlebnis?
Es hat sich vor einem schnarchenden Hund 
erschrocken. 
Größte Schwäche? 
Angst vor Tieren 
Bester Trick um Menschen zu erschrecken? 
Im Kleiderschrank verstecken und warten, 
bis er aufgeht. 
Größte Angst? 
Tiere

Das ist mein Monster Lino. Es hat 3 Augen 
und einen großen Mund. Mein Monster kann besonders gut Kinder erschrecken. 
Lino lebt in einem kleinen Haus im Wald. Lino erlebt den ganzen Tag nur 
schlafen und essen und in der Nacht geht er um die Häuser und erschreckt die 
Kinder. Sein Lieblingsessen sind Insekten, altes Brot und Papier. Linos Hobbys 
sind Kinder erschrecken und schlafen. Sein gruseligstes Erlebnis war, als er 
einen Hund gesehen hat. Seine größte Schwäche ist, dass er Angst vor Tieren 
hat.

Sudenaz Monster 
Wie sieht es aus?
Es sieht blau-lila aus
Was kann es besonders gut?
Es kann besonders gut essen
Warum ist es so berühmt?
Weil es sehr schön aussieht
Lieblingsessen?
Nudeln
Hobbys?
Fahrrad fahren



Max Monster

Name? 
X2-X3 
Lieblingsessen? 
Diesel und Strom 
Hobbys? 
Fahrrad 
Gruseliges Erlebnis? 
Tank undicht 
Größte Schwäche?
Rost
Bester Trick um Menschen zu erschrecken? 
Mit den Reifen antippen 
Größte Angst? 
Rost

Der X2-X3 war schon überall auf der Welt. 
Mit seinem Greifarm hebt er jeden auf. Er 
ist ein böser Roboter. Seine größte 
Schwäche ist Rost. Und er läuft gerne 
herum. Er mag es am liebsten Leute zu 
erschrecken. Der Roboter mag auch immer wild herumfahren. Der X2-X3 mag 
mit seiner Wasserkanone oben Leute im Sommer nass machen und anschießen. 
Er macht einfach was er will. Er ist auch ziemlich schnell.

Monsterwerbung
Hey, aufgepasst! Jetzt kommt der neue X2-X3! Kaufen Sie ihn heute im Laden 
für nur 788€ anstatt 1010€. Gratis dazu gibt es 100 Antirostfläschchen. Er kann 
saugen, wischen, erschrecken und vieles mehr, kaufen Sie ihn!

Monsterwitz
Der X2-X3 will einen Apfel vom Apfelbaum haben, aber er kommt mit seinem 
Greifarm nicht ran. Eine Minute später hat er es geschafft, aber er ist zu klein. 
Na und? Ganz einfach, er schießt den Apfel mit seiner Wasserkanone nach 
unten.



Maiwands Monster

Der Obere mag Stinkkäse und der Untere 
mag sehr große Fische.

Name?
Jglao, Algi X
Lieblingsessen?
Benzin, Stinkekäse
Hobbys?
Menschen fressen
Gruseligstes Erlebnis?
Eltern tot, kein Essen
Wie sieht es aus?
Hungrig, groß
Warum ist es so berühmt?
Weil es selten ist, weil es 100000 Liter 
Benzin auf einmal trinkt.
Wie lebt es?
In der Erde, in einer Höhle
Größte Schwäche?
Nacken, Auge
Bester Trick, um Menschen zu 
erschrecken?
Zähne aufmachen, brüllen
Größte Angst?
Albträume, nix

Die Monster-Feindesgeschichte:
Es war einmal ein armer Monsterkönig, der 
nicht so viel Geld hatte. Eines Tages, 
beschloss er den reichsten Monsterkönig 
anzugreifen. Aber die konnten nicht 
angreifen, weil es nicht so viele Monster 
gab, die sich getraut haben in den Kampf 
zu gehen. Danach wusste der Monsterkönig 
nicht, was er machen sollte. Er war so 
traurig, dass er geheult hat. Plötzlich kam 
ein Diener, der gesagt hat, dass es einen 
Drachen gibt. Und der König sagte: „Ja, 
rede weiter.“  
Und er sagte: „Der Drache ist nur auf unserer Seite, wenn wir ihm einen 
goldenen Apfel bringen.“  
Sofort schickte er 25 Monsterdiener, damit sie den goldenen Apfel bringen. 
Aber die Monster wussten nicht, wo der goldenen Apfel ist. Der Monsterdiener 



sagte, es ist ein Baum neben dem Meer. Und die Diener sind sofort gegangen. 
Die 25 Monsterdiener haben den Baum gefunden und schnappten den goldenen 
Apfel. Sie gingen zurück zum Palast und zeigten den Apfel dem König. Sofort 
sagte der König: „Macht euch bereit, wir gehen zu einer Höhle und da ist der 
Drache.“  
Der Monsterkönig und die Monsterritter sind in diese Höhle reingegangen. Der 
Monsterkönig sagt: „Wir haben für dich einen goldenen Apfel.“  
Der Drache konnte sprechen und sagte: „Lecker, ein goldener Apfel.“  
Der König sagte: „Du musst uns helfen den reichsten König zu besiegen.“  
Der Drache wollte wissen, wieso. Und der König erzählte, warum sie arm 
geworden sind: „Also früher vor 40 Jahren waren wir die Reichsten, bis uns der 
König angegriffen hat, der jetzt der Reichste der Welt ist.“  
„Oh“, sagte der Drache, „ich helfe euch, aber zuerst gib mir den goldenen 
Apfel.“  
Der König gab ihn ihm und er fraß den goldenen Apfel. Er war so groß, dass 
jeder auf seinen Rücken passte. Und die haben den Königspalast angegriffen. 
Zuerst haben die alle Häuser verbrannt und danach die Menschen bis jeder tot 
ist, auch das reichste Monster. Danach nehmen die das Gold und waren jetzt 
die Reichsten.

Monster Mollo

Wie heißt es?
Mollo
Wie groß ist es?
1,90 cm
Alter?
178 Jahre alt
Was ist besonders an ihm?
Stark, schlau
Sonstiges?
Laut, öfter einsam und alleine, nett, liebt 
Tiere
Männlich/Weiblich?
Männlich
Hobby?
Unordnung machen
Größte Angst?
Keine, außer dass er seinen besten Freund 
verliert.



Besniks Monster

Name? 
Monster Max 
Lieblingsessen? 
Pizza
Hobbys? 
Monsterkart fahren und Monsterrad fahren 
Gruseliges Erlebnis? 
Einen Menschen getroffen, der keine Angst 
hat.
Größte Schwäche?
Laufen
Bester Trick um Menschen zu erschrecken? 
Im dunklen Wald verstecken
Größte Angst? 
Von den Menschen gefangen werden
Was kann es besonders gut? 
Erschrecken
Warum ist es berühmt?
Weil es das Monster der Monster ist.

Das ist Monstermax. Er liebt Pizza und 
seine Hobbys sind Monsterkart und 
Monsterrad fahren. Sein gruseligstes 
Erlebnis war in der U-bahn. Ein Mensch hatte keine Angst, da hat er sehr 
gezittert. Da konnte er nicht mal laufen, weil das seine Schwäche ist. Sein 
Lieblingsort, um Menschen zu erschrecken, ist im Wald, da erschrecken sich 
alle. Vieles traut er sich nicht, weil er Angst hat gefangen genommen zu 
werden. Er kann super erschrecken und er ist sogar Monster des Monats 
geworden.
Sein größter Feind ist Elberto. Er ist schnell und er kann seine Haut zum 
Hintergrund wechseln. Er ist 10x gruseliger und wenn sie sich bekämpfen, 
gewinnt Max immer, denn er ist größer und stärker.
Elberto und seine Freundin Eltina haben sich in der Schule getroffen. Sie sind 
schon 5 Jahre zusammen. Noch dazu leben sie super. Sie wollen noch nicht 
heiraten.

Monsterrezepte 

Schnecken-Fleisch-Käse-Kuchen:
200x Schnecken, Knochenmehl 500g, Milch 200ml, 4 Eier und für den Crunch 
Schneckenhäuser. Zuerst das Knochenmehl mit Milch und den Eiern mixen. Als 
nächstes kommen unsere Schnecken mit etwa 100 Schneckenhäusern rein. 
Alles bei 200.000°C backen und dekorieren mit Kohle.



Pizza Rezept:
Zuerst Knochenmehl und Menschentränen zusammen mischen. Nun knetest du 
deinen Teig und legst ihn auf ein Backpapier. Jetzt kannst du deine Pizza 
belegen mit roter Farbe, reifen Pilzen, Monsterkäse (Mauder). Als letztes backt 
ihr eure Pizza. Ober- und Unterhitze bei 3000°C. Genieß deine Pizza.

Nildas Monster 

Wie heißt es?
Kreak
Wie sieht es aus?
Es ist grün
Was kann es besonders gut?
Die Seele von Anderen rauben, sobald 
man in die Augen schaut.
Warum ist es berühmt?
Stärkster Mensch der Welt und der Chef 
von anderen
Wie lebt dein Monster?
Es ernährt sich von Menschenblut
Was erlebt es den ganzen Tag über?
Töten
Lieblingsessen?
Blut
Hobbys?
Töten
Gruseligstes Erlebnis?
Getötet
Größte Schwäche?
Wenn man seine Kraft aushält und lange in 
die Augen schaut
Bester Trick, um Menschen zu erschrecken?
Von einer schwarzen Ecke kommen
Größte Angst?
Hat keine

Kreak:
Ein Monster, dass alle kaltblütig umbringt und dann Blut aussaugt, wie ein 
Vampir. Es gab wegen ihm schon 30 Millionen Opfer. Beschützen Sie sich und 
schauen ihm nicht in die Augen, sonst seid ihr in Gefahr. Es wohnt im 
schwarzen Wald und hat einen Besitzer, der stärker ist als Kreak. Mehr News 
hört ihr nächstes Mal.



Davides Monster 
Name?
Monster 
Hobbys?
Essen
Gruseligstes Erlebnis?
Keins
Bester Trick, um Menschen zu 
erschrecken?
Unter dem Bett
Größte Angst?
Keine
Stärke?
Essen
Warum ist es berühmt?
Weil es sehr groß ist

Es war ein ganz normaler Tag wie die 
anderen und das Monster ging raus, um ein 
paar Menschen zu erschrecken. Er ging 
unter ein Bett und hörte Geräusche über 
sich. Er sah durch ein Loch den Mann. Das Monster dachte: „Wie soll ich ihn 
erschrecken?“ Er machte es wie immer unter dem Bett. Er konnte zaubern. Er 
zauberte ein gruseliges Gesicht auf das Bett. Der Mann schrie so laut, dass 
sogar dem Monster die Ohren weh taten. Und dann schrie der Mann so laut, 
dass alle Fenster kaputt gingen.

Monster Pinkpy
Pinkpy ist ein Monster und hat pinke 
Haare, scharfe Zähne und pinke Wimpern. 
Sie kann gut tanzen und singen. Sie ist 
richtig berühmt, weil sie Menschen 
glücklich macht. Pinkipy lebt mit Nahrung 
und Wasser wie ein Mensch. Sie hat richtig 
viele Fans und alle wollen eine Unterschrift. 
Sie mag am meisten Erdbeeren! Ihre 
Hobbys sind schreiben und essen. Sie hat 
Angst ihre Fans zu verlieren.



Saras Monster 
Vani Shoyo
Wie sieht es aus?
Es ist rund und hat zwei Hörner und ein 
menschliches Auge
Was kann es besonders gut?
Schach spielen, erschrecken und morden
Warum ist es so berühmt?
Weil es sehr viel geschauspielert hat
Wie lebt es?
Es lebt in einer Villa und ist reich
Was erlebt es den ganzen Tag über?
Wenn es draußen ist, wollen alle ein 
Autogramm von ihm.
Lieblingsessen?
Nudeln mit Tomatensoße
Hobbys?
Singen, Fernsehen schauen
Gruseligstes Erlebnis?
Eine echte Katze gesehen
Größte Schwäche?
Wenn man es kitzelt
Bester Trick, um Menschen zu erschrecken?
Es macht sich unsichtbar
Größte Angst?
Katze 

Imrans Monster
Ich bin Lisa Ghoul. Ich arbeite 
als Model, aber zu Hause 
zeichne ich und da gibt es 
noch eine Sache, die ich 
gerne mache, nämlich 
Menschen erschrecken. Man 
sagt, es ist eine Gestalt mit 
einem roten Auge und 
Tentakeln, aber ich bin diese 
Gestalt. Tagsüber bin ich 
Model und nachts eine Gestalt 
mit einem roten Auge und 
Tentakeln auf dem Rücken. 
Mein Lieblingsessen ist Pizza, 
ich liebe Pizza. 



Angela

Sophi
Wie sieht es aus?
Es ist blau und hat gelbe Augen und braun-
grün-rote Haare und hat gelb-rosa Schuhe 
an.
Was kann es besonders gut?
Es kann besonders gut tanzen
Warum ist es so berühmt?
Es ist berühmt, weil es einen Pokal beim 
Tanzen hat.
Wie lebt es?
Mein Monster lebt glücklich
Was erlebt es den ganzen Tag?
Es erlebt neue Leute und Freunde
Lieblingsessen?
Cookies, Spaghetti
Hobbys?
Rollschuh/Inliner
Gruseligstes Erlebnis?
Alleine nachts nach Hause
Größte Schwäche?
Zu singen
Bester Trick Menschen zu erschrecken?
Leise sein
Größte Angst?
Nicht mehr tanzen können

Kleas Monster 
Mein Monster heißt Buntauge. Er hat blutige 
Augen, er wurde 6 mal operiert, weil er sich 
mit dem Messer, was er in der rechten Hand 
hat, gestochen hat. Das war nicht mit 
Absicht. Er heißt Buntauge, weil er bunte 
Augen hat. Seine Ohren sind selber 
zerrissen, das hat nicht er gemacht, sondern 
sein bester Freund Killer. Sie verstehen sich 
aber ganz gut, trotz allem, was passiert ist. 
Er ist auch am ganzen Körper bunt. Er kann 
jemandem echt gut Angst machen. Mein 



Monster ist berühmt, weil er jedem Kind oder Erwachsenen Angst macht und 
natürlich hat es jeder erzählt, nur ich hatte keine Angst und habe ihm den 
neuen Namen gegeben und mich um ihn gekümmert. Mein Monster lebt immer 
noch ganz fröhlich, gerade ist er mit dem Killer draußen und hat sich ein Bein 
ausgestochen. Ich habe es zugenäht. Mein Monster erlebt echt viele nette 
Sachen. Er isst gerne Zwiebeln und scharfe Paprika. Sein Hobby ist Menschen 
zu erschrecken. Er hatte sich mal im Spiegel angesehen, das war sein 
gruseligstes Erlebnis. Seine größte Schwäche ist, sich fröhlich zu verhalten. 
Wenn er mit dem Killer ist, ist das sein bester Trick. Seine größte Angst ist, 
dass er den Killer verliert.

Vesnas Monster 

Name?
Günter Lauch
Lieblingsessen?
Menschen 
Hobbys?
Menschen essen, Menschen jagen oder 
erschrecken
Gruseligstes Erlebnis?
Habe keins
Bester Trick, um Menschen zu 
erschrecken?
Messer mit Blut und rufen: Ich bin ein 
Psychopath!
Größte Angst?
Dass ich sterbe
Stärke?
Schnell, große Zähne, Superkräfte
Warum ist es berühmt?
Weil ich geil bin

Hi, ich bin Günther Lauch. Ich liebe es zu essen, ich bin leider kein Mensch, 
aber egal, ich esse Menschen und wäre ich ein Mensch, wäre ich ein Kannibale, 
aber das bin ich nicht und im Gegensatz zum Krümelmonster bin ich schön. 
Und ich krümel nicht so viel und bin dünner als es. Ich liebe es rauszugehen. 
Jetzt erzähle ich euch, wie ich aussehe. Ich habe ein blutiges Messer, habe eine 
grüne Hose an mit Blutflecken und meine Zähne sind so spitz wie ein Hai. 
Meine Haarfarbe ist rot, blau und grün. Mein unteres Fell ist blau und ab dem 
Mund bin ich gelb. Meine Augen sind sehr rot. Ich habe 10000 Leben und ich 
bin gerade 81875 Jahre alt. Das wars, schöne Grüße von Günther Lauch. 



Valentins Monster 

Name? 
Er ist 50 Cent 
Lieblingsessen? 
Es isst Geld. 
Hobbys? 
Spielen 
Gruseligstes Erlebnis? 
Tod 
Bester Trick, um Menschen zu erschrecken? 
Wenn Menschen ihn verlieren, haben sie 
Angst und suchen ihn. 
Größte Angst? 
Kaputt zu gehen 
Stärke? 
Jeder fasst ihn an. 
Warum ist es berühmt?

Monster Kirby 

Name? 
Kirby
Aussehen? 
Blaue Augen/Haut, 
grüne Krallen, einen 
überstehenden Zahn, 
zwei Hörner
Was kann er 
besonders gut?
Erschrecken
Warum ist er so 
berühmt?
Weil er am Besten 
erschrecken kann
Größte Angst? 
Pilze
Wenn er krank ist, dann beschwört er Pilze, die für ihn arbeiten/erschrecke 



 

Aulonas Monster 
Hi, ich bin Eulina und komme aus Monsterlanda. Wie ihr alle wisst, kann ich 
sehr gut schauspielern und ich habe sehr viele Fans und ich mag Fußball. Ich 
kann es zwar nicht so gut, aber trotzdem spiele ich es gerne und jetzt noch ein 
paar Fakten über mich. Meine größte Angst sind Menschen und Dunkelheit. 
Meine größte Schwäche ist kitzeln und mein Lieblingsessen sind Nudeln. Mein 
gruseligstes Erlebnis war, als ein Mensch mich fangen wollte. Ich bin um mein 
Leben gerannt. Okay, das wars auch schon, 
bye.

Name?
Eulina
Wie sieht es aus?
Lila und gelb mit vielen Haaren.
Was kann es besonders gut?
Menschen nerven, schauspielern
Wo lebt es?
In einer Villa
Lieblingsessen?
Spaghetti 
Hobbys?
Fußball spielen und schauspielern
Bester Trick, um Menschen zu erschrecken?
Hinter irgendetwas verstecken und dann 
Booo schreien
Größte Angst?
Dunkelheit 



Die Entführung 
von 

Klea, Sara, Aulona, M. und D. 

In einer kleinen Stadt 
lebte die Familie Müller. 
An einem frühen Morgen 
gingen die Eltern mit 
dem Hund Gassi, aber 
die 12-jährige Layla 
blieb allein zuhause. 
Plötzlich klingelte es an 
der Tür. Layla machte 
die Tür auf und vor der 
Tür stand ein großer 
schwarzgekleideter 
Mann und er entführte 
Layla. Er ließ die 
Haustür offen und 
packte Layla in einen 

weißen Van. Die Eltern kamen nachhause und machten sich Sorgen. Sie 
riefen die Polizei, doch die Polizei konnte nicht helfen. Also engagierten sie 
einen Detektiv, aber der Detektiv war in Wirklichkeit der Freund vom 
Entführer. Sie suchten seit einer Woche nach Layla, aber sie fanden sie nicht. 
Der Fake-Detektiv brachte sie auf die falsche Spur. Die Polizei und die 
Familie fanden in der Nähe von einem Wald die Glücksbringer von Layla. 
Dann gingen sie nachhause um Pause zu machen. Am nächsten Morgen 
suchen die Eltern weiter. Dann kam der Detektiv, aber er vergaß sein Handy 
bei der Polizeiwache.   Nach einer Weile klingelte das Handy vom Fake-
Detektiv. Ein Polizist ging ran und bevor er was sagen konnte, sprach ein 
Mann: „Hast du sie auf die falsche Spur gebracht?“  
Der Polizist erkannte die Stimme sofort doch er verstellte seine Stimme und 
spielte das Spiel mit: „Ja das hab ich!“  
Der Polizist fragte: „Wo hast du sie jetzt hingebracht?“ 
„In eine Waldhütte mitten im Wald!“, antwortete der Mann.  
Danach legten sie auf und der Polizist wusste, dass er ein gesuchter 
Verbrecher ist. Er hieß Lukas Linke. Lukas hatte viele Kinder entführt und 
wurde seit einem Jahr gesucht. Der Kommissar nahm seine Kollegen und 
benachrichtigte die Familie. Sie fuhren zum Wald und fanden Layla. 
Außerdem nahmen sie Lukas Linke und den Fake-Detektiv fest. 
 

 

 



 

Der Kampf in der Zeitreise 
von Daniel, Andrijano, 
Vedat, Max und Viktor 

 
Es waren vier Jungs, die 
eine Zeitreisemaschine 
bauen wollten. Sie 
hießen Mike, Leon, 
Jimmy und Luis. Sie 
hatten die Teile für die 
Zeitreisemasche schon 
besorgt. Dann fingen sie 
an. Mike und Jimmy 
stellten den Rahmen 
auf, Luis und Leon 
bauten den Laser ein. 
Stück für Stück bauten 

die vier Jungs die Maschine auf. Nun mussten die Hebel und Knöpfe dran und 
dann war sie fertig. Dann war es so weit, einer nach dem anderen ging in die 
Maschine. Zuerst Luis und Mike und danach noch Jimmy und Leon. 
Wenn sie in die Zeitmaschine reingehen, sehen sie direkt vier Stühle. Die 
Zeitmaschine ist rot und kann Raketen und Laser schießen. Sie wird mit 
Benzin betrieben. Für die Notfälle gibt es Proviant. Um die Zeit einzugeben, 
gibt es eine Tastatur. Wenn sie losfährt, ähnelt es einem Auto.  
Mike und Leon reisten in die Vergangenheit und Jimmy und Luis ebenfalls.  
Mike, Luis, Leon und Jimmy landeten in Ägypten und sahen überall Kamele 
und Pyramiden. Sie liefen schon eine Stunde in der Wüste. (Wind) Plötzlich 
fanden sie ein Dorf mit Bewohnern. Die Bewohner fühlten sich bedroht und 
ergreifen Leon, Luis, Jimmy und Mike. Leon, Jimmy und Luis und Mike 
flüchten durch die Wüste. Die Bewohner verfolgten die vier. Leon, Luis, 
Jimmy und Mike versteckten sich in einer Pyramide. Die Bewohner liefen 
vorbei und verschwanden. Leon fragte: „Wieso haben die uns jetzt 
angegriffen?“  
Mike sagte: „Keine Ahnung.“  
Mit Fackeln suchten die Bewohner die vier Jungs. (Knister). Plötzlich kam aus 
dem Nichts eine Zeitmaschine, die sich nicht öffnet. Sie mussten eine 
Aufgabe machen. Sie mussten eine goldene Kugel finden in einer Pyramide. 
Sie gingen rein und sahen ein riesiges Labyrinth in der Pyramide. Ein paar 
Stunden später fanden sie die Kugel, konnten die Zeitmaschine öffnen und 
gingen rein.  
In der Zukunft: Sie haben die Aufgabe geschafft und sind im Jahre 2025! Sie 
haben Jet Packs an und haben Cola geschlürft. Mike fand es komisch, aber 
Leon cool. Leon sagte: „Das ist so cool!“ 



Sie mussten eine Aufgabe lösen und zwar stand auf einem Blatt: „Seit 
gewarnt! Ihr werdet gesucht und verfolgt!“  
Die vier Freunde fanden es gruslig und wussten nicht, was gemeint war. 
Dann kam jemand aus ihrer Zeitreisemaschine und sagte: „Scheeehs 
Bruder.“  
Es war ein bekannter Feind namens Rex fury. Er war aus dem Gefängnis 
ausgebrochen. Sie haben mit ihm gekämpft und haben sich versteckt. Sie 
haben die Zeitreisemaschine gesehen und sind reingegangen. 
Sie kamen wieder nachhause im Jahr 2021. Sie waren in dem Zimmer, wo 
sie verschwunden sind. Die vier Freunde sagten: „Das Abendteuer hat uns 
gefallen.“ 
Drei von denen wollten die Zeitreisemaschine kaputt machen, doch Mike 
wollte wieder in die Zukunft gehen. Bevor er reingehen konnte, machten 
Leon, Jimi und Luis sie kaputt. Mike merkte, dass es so gut ist zu leben. Luis 
hatte eine Idee und sie gingen den ganzen Tag ins Kino. 
 

 

Die Flucht 
von Leonie, Vesna, Nilda, Angela, A., und Sudenaz 

Es waren einmal zwei 
Männer und zwei 
Frauen. Die vier Leute 
hießen Mehmet, 
Fatma, Ali und Lena. 
Alle vier Personen 
waren beste Freunde. 
Fatma, Lena, Ali und 
Mehmet hatten wenig 
Geld, deswegen hatten 
sie einen Plan und 
zwar eine Bank 
auszurauben. 

Sie planten es in 
Österreich in der Stadt 
Wien. In einer 

englischen Bank. Sie machten es um Mitternacht von 3 Uhr nachts bis 5 Uhr 
morgens. Komisch, dass es so lange gedauert hat, aber sie wurden erwischt 
beim Geldstehlen und mussten vor der Polizei fliehen und das sehr lange.  

Sie warteten bis es 3 Uhr nachts wurde, dann brachen sie auf. Sie suchten 
eine Bank und hatten Pistolen, 2 Säcke und eine Bombe dabei. Sie gingen 
leise in die Bank und gingen zum Tresor. Sie nahmen die Bombe und 
machten mit der Bombe den Tresor auf. Im Tresor lagen 10k Euro. Ayse und 
Fatma hielten die zwei dicken und legten 5k Euro in einen Sack und die 



anderen 5k Euro in den zweiten Sack. Als dann das ganze Geld in den 
Säcken war, rannten sie so schnell sie konnten weg! Auf dem Weg, wo sie 
aus der Bank rannten, waren sie zu spät. Die Polizisten standen schon vor 
der Bank. Sie lenkten die Polizisten ab und rannten weg. Ein Polizist hat Ali 
erschossen. Lena, Mehmet und Fatma sind weinend weggelaufen.  

Sie sind mit dem Auto weggefahren und sie wollten sich verstecken vor der 
Polizei. Aber die zwei Frauen wurden ertappt auf frischer Tat und die zwei 
Frauen sitzen mit Handschellen im Streifenwagen. Die Männer machten eine 
Kurve und blieben stehen, denn sie meinten, sie sind versteckt. Hinter denen 
kam die Polizei angefahren und blieb stehen und stieg aus. Sie rannten weg. 
Die Polizei rannte ihnen hinterher. Eine wollte ihn retten und dann wurden 
sie zum Streifenwagen gefahren und wurden angezeigt wegen Diebstahl und 
Sachbeschädigung. 

 

 
Die Brüder von dem Gefängnis 

 
von Nelson, Maiwand, Imran und Valentin 

 
Kakatski wollte 
seinen Bruder aus 
dem Gefängnis 
befreien, weil er 
wusste, dass sein 
Bruder nicht den 
Kaiser getötet hat.  
Sofort bricht er in 
eine Bank ein, damit 
er ist Gefängnis geht. 
Er hat es sogar 
geschafft, aber das 
Schlechte ist, dass 
sie nicht in einem 
Gefängnisraum sind, 
aber sie können sich 
nur bei Pausen 

treffen. Er ist jetzt im Gefängnis und in wenigen Minuten hat er Pause und 
hat seinen Bruder gesehen.  
„Was machst du hier?“, sagte der großer Bruder. 
„Dich rausholen.“  
„Aber wie? Es ist unmöglich.“     
„Nicht, wenn mein Freund ein Polizist ist. Er zeigt uns eine 
Kanalisationshöhle, wo wir rausgehen können. Heute 11 Uhr! Sei wach! Er 
macht für uns die Tür auf.“   



„Die Pause ist vorbei!“, sagte ein Polizist und jeder geht zu seiner Zelle.  
 
Es ist 11 Uhr und er ist der einzige Polizist, der wach ist. Der Polizist hat für 
beide die Zelle aufgemacht. Der große Bruder sagte: „Wenn wir erwischt 
werden, müssen wir für immer in einer kleinen Zelle sein.“  
„Kommt!“, sagte der Police, „hier ist die Kanalisationshöhle, das bringt euch 
raus. Kommt rein, also da ist der Ausgang. Auf Wiedersehen und viel Glück“, 
sagte der Fakepolice.  
„Bye“, sagten die Brüder.  
Der große Bruder sagte: „Wo gehen wir jetzt hin?“  
„Keine Sorge, ich habe alles geplant. Hier in der Nähe ist ein Auto“ sagte der 
kleine Bruder, “komm, geh rein, da ist ein Schlüssel, komm! Ich fahre! Wir 
fahren zu einem Ort, wo ein Flughafen ist. Schnell! Hinten ist ein Polizist mit 
einem Auto! Wir sind da, steig aus. Lauf zu dem Flugzeug das nach New York 
fliegt!“  
Sie haben es reingeschafft und die beide weinten, weil sie wegfliegen. Die 
beiden wussten, dass es die Polizei war, die den Kaiser umgebracht hatten, 
aber sie wussten auch, dass für sie ein neues Leben anfängt. 
 
 
 

 
Gruselgeschichte  

 
von David, Davide, Utku und Besnik 

 
Drei Jungs, zwei 
Mädchen. Sie gingen 
eines Abends in die 
Schule, weil es eine 
Theatershow gab, 
dann wollten sie sich 
was ausdenken, weil 
sie mitmachen 
wollten.  
Auf einmal sind alle 
Lichter ausgegangen. 
Ein Junge namens 
Max ist mit einem 
Mädchen namens Julia 
in ein Klassenzimmer 
gerannt, um sich zu 
verstecken. Ein Junge 

wollte mit rein. 
Plötzlich ging die Türe zu. Er klopfte und bittet reinzukommen. Dann hörte 
der Junge Schreien aus dem Klassenzimmer. Dann ging die Türe auf. Der 



Junge ist reingegangen und Julia und Max hatten auf einmal rote Augen. Max 
wollte vom Fenster springen, weil er irgendwas gesehen hat. 
Dann haben sie Max weggetragen, weil er nicht gehen konnte, genauso wie 
Julia. Danach sind sie zum Auto gerannt und der erste Junge ist zu seinem 
eigenen Auto gegangen und sah einen Menschen, der dastand und wir wissen 
bis heute nicht, wer das war.  
Als erste Junge mit dem Auto wegfuhr, sah er einen Menschen auf der Straße 
mit einem Messer und der war dunkel gekleidet. Der Junge bekam Angst und 
fuhr rückwärts und bemerkte, dass der Mann immer noch da war. Wir wissen 
bis heute nicht, was das war oder wie er aussieht!!! 
 

 
 
 

DER T- REX im WALD 
 

von M. und Herrn Niedermayr 

Kapitel 1: 

Es war einmal ein 
dunkler, 
mysteriöser Wald. 
Da waren zwei 
Entdecker namens 
Nibom und Leinad. 
Leinad war groß 
und hatte immer 
Angst. Nibom war 
klein und hatte 
fast nie Angst.  

Die beiden 
befanden sich im 
Wald, um den 
großen 
Pharaoschatz zu 
stehlen. Sie hatten 
vor vielen Jahren 
ein Buch namens 
„Das Buch des 
Wissens“ im Keller 

eines verlassenen Hauses gefunden und darin war gestanden, wie 
man den Schatz findet. In dem Keller stand damals eine Kiste mit 
der Aufschrift „Auf keinen Fall öffnen!“. Doch die zwei Entdecker 



öffneten die Kiste und sahen zwei Bücher: Das Buch des Wissens und 
das Buch des Feuers. Das Buch des Feuers ging sofort in Flammen 
auf, als sie es öffneten. Aber das Buch des Wissens ließ sich öffnen 
und sie fanden darin sieben Schatzkarten. Sechs Schätze hatten sie 
schon gefunden, doch der letzte, der geheime Schatz des Pharaos, 
fehlte ihnen. 

 

Kapitel 2: 

„Leinad, der Schatz muss in der Pyramide sein“, sagte Nibom. 
Leinad wollte nur noch nach Hause und zitterte am ganzen Körper: 
„Mir reicht‘s. Wir hatten sechs Mal Glück, dieses Mal sterben wir 
bestimmt!“  
„Ach was, das schaffen wir sicher! Was soll uns denn aufhalten?“ 
Genau in diesem Augenblick hörten sie ein lautes Gebrüll wie von 
einem Monster. „Was war das?!“ ruft Leinad. 
„Das war bestimmt ein Mann, der auf dem Klo sitzt und Durchfall 
hat“, lachte Nibom.  
„Damit macht man keine Witze!“, antwortete Leinad und schubste 
ihn.  
„Wenigstens sind meine Witze besser als deine“, sagte Nibom. 
Daraufhin knallte ein Baum auf ihr Fahrzeug und ein zwölf Meter 
hoher Schatten trat vor sie. Es war ein T-Rex.  
„Lauf!“, schrie Leinad, aber Nibom erstarrte für mehrere Sekunden. 
Im nächsten Augenblick schrie Nibom so laut, dass Leinad 
zusammenzuckte. Der Rex stürmte auf die beiden zu. Die Entdecker 
rannten zur Pyramide.  

 

Kapitel 3: 

Sie rannten um ihr Leben, aber nach zehn Minuten  erreichten sie 
die Pyramide. Sie hatten den T-Rex abgehängt, was komisch war, 
weil ein T-Rex 66 km/h  laufen kann. Der Eingang der Pyramide war 
mit ganz vielen Skeletten übersät und sie zeigten alle auf einen 
Stein. Nibom sagte: „Komm, drücken wir auf den Stein!“ 
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